
Kiffen, trinken, rauchen …
Ein Thema an Ihrer Schule?  
Hinschauen und Handeln. 

Ein Unterstützungs- und Fortbildungsangebot für  
weiterführende Schulen aller Schulformen: 
Für Teams, Beratungsdienste und Teilkollegien.

�

Modul 1:

Jugendliche und Rauscherfahrung:             
Rauschtrinken, Kiffen, exzessives  
Umgehen mit Computerwelten

Die Informationsveranstaltung vermittelt einen  
Überblick über Erscheinungsformen jugendlichen  
Risikoverhaltens, beleuchtet Fragestellungen wie:  
Was ist normal – worin liegen Gefährdungen?  
Und gibt Tipps zu rechtlichen Aspekten.

Dauer: 2 Stunden 
Zusätzliche Teilnehmer: Hausmeister und  
Schulsekretärinnen

  

Modul 2: 
Frühintervention in der Schule             
Wie reagieren bei Verdacht auf  
Drogenkonsum? 

Im Seminar geht es um die Verbesserung der  
Wahrnehmung von riskanten Verhaltensweisen  
von Jugendlichen und um die konkrete Ansprache  
der Schülerin oder des Schülers im schulischen  
Kontext. Es wird an Beispielfällen gearbeitet.

Dauer: 3 Stunden

Modul 3: 
Schulische Regeln und Interventionen            
Ihre Schule hat bestehende Regeln, aber bei  
Vorfällen mit Suchtmitteln (Kiffen/Rauchen in der  
Schulzeit, Alkohol auf Klassenreisen) sind Sie  
unsicher, was zu tun ist. Wir unterstützen Sie bei  
der Bestandsaufnahme und Überprüfung Ihrer  
geschriebenen und ungeschriebenen Regelungen  
und bieten Hilfen bei der Verbesserung und  
Umsetzung von angemessenen Konsequenzen.

Dauer: 4-6 Sitzungen à 2 Stunden



SuchtPräventionsZentrum SPZ
am Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung
Hohe Weide 16, 2. Stock, 20259 Hamburg

Alle Angebote sind einzeln  
buchbar und kostenlos.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
Per Telefon: 040-42 88 42-911 oder per  
E-Mail unter: spz@bsb.hamburg.de

Beachten Sie auch unsere weiteren 
Angebote unter www.li.hamburg.de/spz

Modul 6: 
Praxistreffen
Anhand aktueller Fallbeispiele aus Ihrem  
Schulalltag erarbeiten wir mit Ihnen realistische  
Interventionsschritte.

Dauer: 2 Stunden

Modul 4:

Schülerinnen/Schüler im Gespräch zu  
Verhaltensänderungen motivieren I            
Im Seminar geht es um die Ansprache von riskanten Verhal-
tensweisen von Jugendlichen. Wir vermitteln in praktischen 
Übungen auf der Grundlage der Motivierenden Gesprächs-
führung Gesprächstechniken, die für schwierige Gespräche  
mit Jugendlichen und Eltern hilfreich sind. In praktischen 
Beispielen gibt es Gelegenheit zum Ausprobieren.

Dauer: 4 Stunden

Modul 5: 
Schülerinnen/Schüler im Gespräch zu  
Verhaltensänderungen motivieren II           
Dieses Seminar wird in Ergänzung zu Modul 4 angeboten 
und dient zur Vertiefung in Techniken der Gesprächsführung. 
Darüber hinaus werden weitere Aspekte bearbeitet, wie  
z.B. Umgang mit Widerstand und Erarbeitung eines  
realistischen Veränderungsplans.

Dauer: 4 Stunden


